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Zitat von PeterKa

Genau das ist ja das Problem, die SL wünscht keinen Ausfall, also haben wir viel
Vertretung. Wenn aber eine Schule in ähnlicher Position an gutes Konzept hat, kann ich
damit bei der SL vorstellig werden.

Wie wäre es mit einem Kompromiss?

In den jüngeren Jahrgängen werden alle Stunden vertreten (damit Schule für berufstätige Eltern
verlässlich ist - sollte aber in der SekII doch eigentlich kein Problem mehr sein).

In den höheren Jahrgängen werden Randstunden nicht vertreten ("Randstunden" definiert
danach, wie SuS zur Schule / nach Hause kommen können mit dem ÖPNV).

Solange in Vertretungsstunden nicht tatsächlich an einem sinnvollen Thema gearbeitet werden
kann (solange also "nur" Hausaufgabenbearbeitung in Kleingruppen; Spielen oder Filmegucken
unter Aufsicht stattfindet) in Vertretungsstunden passiert, ist so eine Vertretungsstunde doch
nur "Aufbewahrung", die für ältere SuS nicht unbedingt eine sinnvolle Zeitnutzung ist.
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